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Eine Erzählung - Aus dem Leben eines  Wassertropfens

«Wenn die Sonne durch grosse, graue Wolken 
verdeckt wird und in weiter Ferne Donner zu 
hören und Blitze zu sehen sind, dann dauert 
es nicht lange, bis wir als viele kleine, silberne 
Tropfen vom Himmel fallen und leise auf die 
Erde prasseln. Einige von uns versickern so-
gleich im Boden, andere sammeln sich und 
bilden braune Pfützen, und wieder andere 
fliessen als kleine Rinnsale weiter, bis auch sie 
entweder im Boden versickern oder sich in ein 
Bächlein ergiessen. Zu diesen Tropfen gehöre 
auch ich, Tropfli. Ich falle mit meinen Freunden 
in das Bächlein hinein und darin fliessen wir 
weiter, vorbei an Steinen, Hölzern und Blättern, 
bis wir irgendwann in einem Mühlteich ankom-
men. Das Ufer des Teiches ist gesäumt von 
goldgelben Sumpfdotterblumen und im Wind 
wehendem Schilfgras. Vögel singen auf den 
Bäumen und im Wasser schwimmen farbige 
Fische. Wasserflöhe huschen im Zickzack über 
die Wasseroberfläche und irisierende Libellen 
fliegen herum. Ach, wie romantisch ist dieser 
Ort, eingebettet in eine grüne Hügellandschaft. 
Es ist wahrhaftig ein Ort zum Sein und zum 
Verweilen. Der Teich ist begrenzt durch ein 
steinernes Wehr, durch das wir aufgehalten 
werden. Manche von uns können aber weiter 
fliessen und fallen sogleich einen rauschenden 
Wasserfall hinunter. Auch ich bewege mich 
plötzlich wieder, allerdings nicht auf den Was-
serfall zu. Stattdessen werde ich mit ein paar 
anderen Tropfen durch eine schmale Rinne 
geleitet und wir fliessen direkt auf eine kleine 
Mühle zu. Auf dem Weg dorthin verengt sich 
die Rinne weiter und meine Freundinnen und 
ich werden immer enger aneinander gedrückt. 
Ganz leise ist das Summen der alten Turbine 
zu hören. Wir sind nun fast am Ende der Rinne 

angekommen und stehen kurz vor dem Fall. 
Und nun? Wir stürzen in einem höllischen 
Tempo auf die Turbine herab, drängen uns 
auf das Schaufelrad und drücken mit aller 
Kraft dagegen und siehe da, es dreht sich! 
Kurz darauf werden wir als viele, einzelne, 
glitzernde Tropfen wieder in alle Richtungen 
davon geschleudert, bis wir schliesslich alle 
in einem grossen Becken landen. Das war toll, 
eine richtige Achterbahnfahrt! Vom grossen 
Becken aus fliessen wir weiter, bis wir wieder 
in den Bach, der aus dem rauschenden Was-
serfall entspringt, plumpsen. Dort tre�en wir 
auf alle anderen Wassertropfen, von denen wir 
im schönen Teich getrennt wurden, und gleiten 
nun vorbei an grossen Steinen und silbernen 
Fischen. Freudig erzähle ich den anderen 
Wassertropfen von unserem Abenteuer im 
Mühlenbach und so setzen wir unsere gemein-
same Reise fort, ohne genau zu wissen, wo sie 
uns hinführen wird. Vielleicht werden wir es bis 
zum grossen, blauen Meer scha�en oder aber 
wir verdunsten schon vorher, sobald wieder 
einmal wärmende Sonnenstrahlen die Welt 
erhellen. Dann schweben meine Freunde und 
ich als feine, kaum wahrnehmbare Tröpfchen 
in der Luft herum, bis wir uns zu weissen Wol-
ken verdichten. So kann uns der Wind wieder 
nach Hause tragen, wo wir früher oder später 
in Form von Regen erneut zu Boden fallen. 
Hoffentlich werden wir dann noch weitere 
solch schöne Abenteuer erleben.» 

Sind Tropfli’s Abenteuer bald nicht mehr 
möglich? 
Dieser Kreislauf - irgendwie unscheinbar und 
trotzdem lebensnotwendig für alle Menschen, 
Tiere und Pflanzen auf der Erde - ist das 
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Sinnbild des Lebens. Und es zeigt sich, dass 
eben noch ganz viel mehr in diesen kleinen 
Wassertropfen steckt, als auf den ersten Blick 
vielleicht zu erkennen ist. Die Drehung der Tur-
bine, die von den Wassertropfen in der Mühle 
erzeugt wird, kann nämlich über verschiedene 
Wege weitergeleitet werden. Schliesslich ist es 
hydraulische Kraft, mit welcher die Mühle in 
Bewegung gesetzt und zum Leben erweckt 
werden kann. Oder wie hier, wo die Kraft be-
nutzt wird, um Magneten in einem Motor zum 
Drehen zu bringen, wodurch wertvolle Energie 
in Form von Strom entsteht. 
Vom Lac Léman bis zum Bodensee gibt es 
vereinzelt immer noch solch idyllische Orte 
zu entdecken. Zu Verdanken haben wir sie 
Müllern, die sich vor mehreren hundert Jahren 
dazu entschlossen haben, Wasser zu stauen 
und für den Betrieb einer Mühle zu nutzen. 
So haben sie dafür gesorgt, dass gesunde 
Lebensräume für eine Vielzahl von Tieren und 
Pflanzen entstehen konnten. Die Wasserkraft 
ist also gewissermassen der Grund dafür, dass 

es in den heutigen, intensiv genutzten Räumen 
und Regionen der Schweiz überhaupt noch 
natürliche Oasen gibt. Und doch weiss heute 
kaum jemand mehr, wem wir diese einzigartige 
Landschaft zu verdanken haben - nicht zuletzt, 
weil wir die Gründe für deren Entstehung nicht 
mehr kennen. 
Es darf gehofft werden, dass die letzten dieser 
Orte von nun an aus politischer Sicht besser 
geschützt werden, damit sie ihre Aufgaben, 
wie die Energieproduktion, weiterhin ausfüh-
ren können und auch nächste Generationen 
kulturhistorisch gestaltete Teiche und Bach-
läufe entdecken können. Solche Mühlen sind 
Paradebeispiele für Ressourcen schonendes 
Arbeiten mit der Natur. Wenn die Wasser-
rechte verloren gehen, oder die Nutzungen 
eingeschränkt werden, verlieren die Anlagen 
ihr Herz und damit auch ein riesiges Stück 
ihrer Seele.

Aline & Marc
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